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         DIE PRÄSIDENTIN 
DES SOZIALGERICHT KÖLN 
             K 341 - 105 
        Köln,   06.03.2017 
 
 
Elektronische Post 
 
Richter, Beamte und Beschäftigte 
im Hause 
 
 
Der Geschäftsverteilungsplan für den richterlichen Dienst (Rd.Verf. Nr. 1/17) wird mit Wirkung 
vom 09.03.2017 wie folgt geändert: 
 
 
A 
 
Kammer 2 
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 08.03.2017 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 09.03.2017 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (5,4 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 09.03.2017 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,4 %). - 
 
Vorsitzende: Richterin am Sozialgericht a.w.A.f.Ri‘in Dr. Burauer 
1. Vertreter: Richter    am Sozialgericht    Dr. Rodriguez y Rowinski 
2. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    Dr. Wardemann 
3. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    Dr. Erberich 
 
 
2. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See 
und Angelegenheiten nach dem Bergmannsversorgungsschein-Gesetz. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 08.03.2017 anhängig sind. – 
 - Alle Eingänge ab 09.03.2017. - 
 
Vorsitzender: Vizepräsident des Sozialgerichts  Aghte 
1. Vertreter: Richter    am Sozialgericht    Dr. Rodriguez y Rowinski 
2. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    Dr. Wardemann 
3. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    Dr. Erberich 
 
Angelegenheiten der Unfallversicherung der Berufsgenossenschaft der  
Rohstoffe- u. chemischen Industrie.-  
 

- alle Streitsachen, die in der Kammer am 08.03.2017 anhängig sind,  
  werden insgesamt auf alle U-Kammern 16 und 18 anteilmäßig verteilt,  
  beginnend mit dem ältesten Aktenzeichen an Kammer 18.- 
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Angelegenheiten der ehrenamtlichen Richter (§§ 18, 21 und 22 SGG). 
 
 - alle Streitsachen, die in der Kammer am 08.03.2017 anhängig sind, 

  Abgabe an Kammer 7. - 
 
Kammer 7 
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 08.03.2017 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 09.03.2017 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (7,3 %). -   
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 09.03.2017 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,3 %). – 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 08.03.2017 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 09.03.2017 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,1 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 09.03.2017 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,2 %). – 
 
3. Angelegenheiten der ehrenamtlichen Richter (§§ 18, 21 und 22 SGG). 
 
 - alle Streitsachen, die in der Kammer 2 am 08.03.2017 anhängig sind. - 
 - Alle Eingänge ab 09.03.2017. – 
 
 
 
Kammer 16 
1. Angelegenheiten der Unfallversicherung - einschließlich Klagen gegen 
   landwirtschaftliche Berufsgenossenschaften und Klagen, die Ersatz- und 
   Erstattungsstreitigkeiten zwischen Trägern der Unfallversicherung und Trägern  
   der Krankenversicherung zum Gegenstand haben - . 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 08.03.2017 anhängig sind, 

- Streitsachen, die am 08.03.2017 in der Kammer 2 anhängig sind, 
  gemäß der dort niedergelegten Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 09.03.2017 mit den in der Anlage 4 für das Sach- 
   gebiet "U" zugewiesenen Endziffern (40,0 %). – 
 
2. Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 08.03.2017 anhängig sind, 
 - Eingänge ab 09.03.2017 mit den in der Anlage 6 für das Sach- 
   gebiet “SB“ zugewiesenen Endziffern (10,8 %). - 
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3. Angelegenheiten nach dem Gesetz über die Sozialversicherung der 
    selbständigen Künstler und Publizisten. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 08.03.2017 anhängig sind. 
 - Alle Eingänge ab 09.03.2017. – 
 
 
Kammer 18 
1. Angelegenheiten der Unfallversicherung - einschließlich Klagen gegen 
   landwirtschaftliche Berufsgenossenschaften und Klagen, die Ersatz- bzw. 
   Erstattungsstreitigkeiten zwischen Trägern der Unfallversicherung und Trägern  
   der Krankenversicherung zum Gegenstand haben - . 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 08.03.2017 anhängig sind. - 

- Streitsachen, die am 08.03.2017 in der Kammer 2 anhängig sind, 
  gemäß der dort niedergelegten Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 09.03.2017 mit den in der Anlage 4 für das Sach- 
   gebiet "U" zugewiesenen Endziffern (60,0 %). – 
 
2. Richterliche Entscheidungen, für welche die sachliche Zuständig- 
   keit einer anderen Kammer nicht gegeben oder nicht erkennbar ist. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 08.03.2017 anhängig sind. - 
 - Alle Eingänge ab 09.03.2017. - 
 
3. Angelegenheiten der Landwirtschaftlichen Alterskassen. 
4. Angelegenheiten nach dem Gesetz über die Errichtung einer Zusatz- 
    versorgungskasse für Arbeitnehmer in der Land- und Forstwirtschaft 
    (LW). 
 - zu 3. und 4.: 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 08.03.2017 anhängig sind. - 
 - Alle Eingänge ab 09.03.2017. - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Debus 


